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Die völlig vereisten Niagara-Fälle mit der Brücke im Hin-
tergrund, an der sich die Eismassen stauten. Der Hudson-
fluss ist bis auf wenige Löcher zugefroren.

Dis bricht Stahl
Snfotge großer SSRengen non ©is, bie über öle

berühmten ÜUagarafälte herabftürsten unb fich on ben
gunbamenten ber galLSBrücfe auftürmten, mürbe bie
Sßrücfe, non ber bisher ^unberttoufenbe t>on 2lusftüg=
lern bas granbiofe Slaturfchaufpiel betrachtet hatten,
3um ©inftur3 gebraut.

Niagara-Eis bricht Stahl. Das Eis erreicht eine Höhe von
nahezu 35 Meter über den normalen Wasserstand.

Die Eismassen an den Fundamenten der Brücke

Oie völlix vereiste» KiaAara-Oäiie mit 6er Brücke im Ri»-
tsrArun6, s» <i«r sieb à Oismassen stauten. Oer Ruâson-
üuss ist bis »»k wenige Oôàer ruKskroren.

W)i« ikr»ât!8àI»I
Infolge großer Mengen von Eis, die über die

berühmten Niagarafälle herabstürzten und sich an den
Fundamenten der Fall-Brücke austürmten, wurde die
Brücke, von der bisher Hunderttausende von Ausflüg-
lern das grandiose Naturschauspiel betrachtet hatten,
zum Einsturz gebracht.

RinAara-Ois briàt Ltadl. Das Ois srreiekt eins Höbe von
nabsru zz Ivleter über äsn normals» ^Vasssrstanâ.

Ois Oismassen an Äsn ?un6amenten 6er Lrûàe
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